Baustein 1: Beweisantrag auf Einholung eines Sachverständigengutachtens
In der Bußgeldsache gegen [Name], Az. [Aktenzeichen], stelle ich folgenden

Beweisantrag

Zum Beweis der Tatsache, dass

[Beweistatsache, konkret und bezogen auf diese Messung, z. B.:]
das Messgerät [Typ, Gerätenummer] bei der Messung am [Datum] um [Uhrzeit] an der Messstelle [Ort] entgegen [Abschnitt/Ziffer] der Gebrauchsanweisung [zwingende Vorgabe im Wortlaut] verwendet wurde und die dem Bußgeldbescheid zugrunde gelegte Geschwindigkeit von [X] km/h nach Toleranzabzug deshalb um mindestens [X] km/h zu hoch ausgewiesen ist,

[alternativ:]
die in der Falldatei [Dateiname] gespeicherten Positionsdaten des gemessenen Fahrzeugs mit der auf dem Messfoto Nr. [X] dokumentierten Fahrzeugposition nicht in Übereinstimmung zu bringen sind und die Zuordnung des Messwerts zum Fahrzeug des Betroffenen deshalb nicht gesichert ist,

beantrage ich die Einholung eines Sachverständigengutachtens eines Sachverständigen für Verkehrsmesstechnik [gegebenenfalls: des zur Hauptverhandlung gestellten Sachverständigen [Name], präsent im Sitzungssaal].

Begründung:

1. Anhaltspunkte. Aus [Messprotokoll, Bl. X d. A. / Eichschein, Bl. X d. A. / Falldatei, Anlage X / Referenzbild Nr. X] ergibt sich, dass [tatsächlicher Umstand, mit Fundstelle]. Nach [Abschnitt/Ziffer] der Gebrauchsanweisung [Fassung, Datum] ist [Vorgabe]. Die Abweichung ist geeignet, das Messergebnis zum Nachteil des Betroffenen zu beeinflussen, weil [technisch plausible Wirkung, kurz].

2. Sachverständige Vorprüfung. Die Verteidigung hat die Messung durch [Sachverständigenbüro] prüfen lassen. Das als Anlage [X] überreichte Gutachten vom [Datum] gelangt unter [Abschnitt] zu dem Ergebnis, dass [Kernaussage]. Auf die dortigen Ausführungen wird Bezug genommen; sie werden zum Gegenstand des Antrags gemacht.

3. Konnexität. Der Sachverständige kann die Beweistatsache anhand [Falldatei mit Token und Passwort, Messprotokoll, Eichschein, Gebrauchsanweisung, Referenzbilder, Ortsbesichtigung] durch [Methode, z. B. Auswertung der Positionsdaten, photogrammetrische Auswertung des Messfotos, Nachstellung der Aufstellgeometrie] feststellen.

4. Erforderlichkeit. Der Sachverhalt ist nicht geklärt. Die bisherige Beweisaufnahme [Aussage des Zeugen [Name] / Verlesung des Messprotokolls] hat sich zu [Umstand] nicht verhalten. Die Bewertung von [Falldaten / Aufstellgeometrie / Signalverarbeitung] erfordert besondere technische Sachkunde, die das Gericht nicht besitzt; eine gleichwohl in Anspruch genommene eigene Sachkunde wäre in den Urteilsgründen darzulegen.

5. Bedeutung der Sache. Dem Betroffenen drohen [Fahrverbot von X Monat/en, X Punkte, Geldbuße von X Euro].

Es wird beantragt, über den Antrag durch Beschluss in der Hauptverhandlung zu entscheiden.

[Ort, Datum]
[Rechtsanwältin / Rechtsanwalt]
Muster von Verkehrsmesstechnik Nord GbR (verkehrsmesstechnik-nord.de). Unverbindliche Formulierungshilfe, keine Rechtsberatung. Die Platzhalter in eckigen Klammern sind an den Einzelfall anzupassen.
